
Beiträge kreist miıt Ausnahme des Auft- 1mM Westen bekanntgewordene Veröftfentli-
SAatLzes VO  - Rosemarıe Hohberg über die chungen stutzt. Der Dokumentation 1sSt 1m

ersten Teil eine deutende un verdeutli-liturgische Unıon Friedrich Wilhelm 11L
und die schlesische Opposıtion den chende Einführung in dıe sowjJetische Re-
Einfluß vorwiegend des deutschen Prote- ligionspolitık vorangestellt. Darın wırd
stantısmus auf den osteuropäischen Bereich. hervorgehoben, Ww1e stark das sowjetische
Aus den ecun Hauptartikeln selen die- Staatskirchenrecht zumiıindest 1m Grund-
SCr Stelle NUr Wel hervorgehoben: Georg SE un! 1n der Ausgangsposıtion dem 1M
Kretschmars sachkundiger un: heute Westen entwickelten System der staatli-

Aspekten für den zwischenkirchli- chen Kirchenhoheit verwandt 1St, W1€e der
chen Dialog aktuelle Untersuchung über ert. 1 einzelnen nachweist (S
99:  1€ Confessio Augustana graeca” SOWI1e 1mM Westen freilich VO  3 einer freundlichen,
Wilhelm Kahles aufschlußreiche un!: Ver- 1 SowjJetstaat von eıner feindlichen Eın-
ständnis für die ökumenischen Gesprächs- stellung ZUr Religion bestimmt.
partner 1n Rußland erweckende Darstel- Nıcht unerhebliche Überschneidungen
lung „Wege und Prägungen des ostslawı- miıt dem eingangs zıtierten Werk des Ver-
schen Protestantısmus“. tassers ber die Russis:  e Orthodoxe Kır-
Im Blick auf den geplanten Dialog Z7W1- che siınd natürlich unvermeıdbar. Als eine

schen der Orthodoxen Kırche Rumänıiens aut dıe Prinzıpıien der sowjetischen eli-
un der EK  - wird Aus der „Chronik“ die yionsgesetzgebung konzentrierte un EeNTt-

Abhandlung VO:  w} Hermann Pıtters :)Or" sprechend kommentierte Quellensammlung
wırd dieses Heft allen, die sıch mit der be-thodox-lutherische Begegnung 1n Rumä-

nıen“ besonderes Interesse finden Mehrere handelten Thematik befassen, VO  e großem
Buchbesprechungen schließen den Band ab Nutzen se1in. Kg
Man kannn Ur hoffen, dafß die Jahrbü-

cher „Kirche 1m Osten“ auch künftig jene Andrze} Micewskit, Katholische Gruppie-
ökumenische Weıte w1e wissenschaftliche runsen ın Polen. PA  >< un NAK 1945
Verläßlichkeit bewahren, dıe iıhnen bıs 1976 (Entwicklung un Frieden.
Robert Stupperich Ansehen und Geltung Wissenschaftliche Reihe 1:Zw) Chr. Kaiıser
ber den CNSCICH Kreıs der Fachwelt hin- Verlag, München Matthias-Grünewald-
aus eingetragen haben Kg Verlag, Maınz 1978 353 Seıten. Snolin
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KIRCHEN Von den katholischen La:engruppilerun-

CIl 1n Polen PA  >< un NAK 1st
$to Luchterhandt, Die Religionsgesetzge- ‚War auch 1n den deutschen Massenmedien
bung der SowjJetunion. (Die Gesetzge- des öfteren die Rede, hne daß INn  3 damit
bung der soz1ialistischen Staaten. Her- immer konkrete Vorstellungen verbin-
ausgegeben VO Herwig Roggemann, den wüßte. Dıesem Mangel hilft das AU-
Einzelausgabe 21:) Berlin Verlag, Berlin Berst instruktive und breitangelegte Bu!1978 125 Seıiten. Snolin 25,— des polnischen Hıiıstorikers Andrze) Mı-
Der Verf., durch seın Buch „Der SowjJet- cewski selbst Mitglied der NAK-
un die Russisch-Orthodoxe Kirche“ Gruppe ab Er zeichnet die bewegte (36-

(Köln 1976, vgl 1/1978, 1472 . als schichte beider Zusammenschlüsse objektiv
verläßlicher Sachkenner bestens ausgewle- und mit 2ußerster Sorgfalt nach, bestimmt
SCH, xibt 1n dieser Schrift eiıne Zusammen- iıhre strukturellen Merkmale und analysiert
stellung der wichtigsten Dokumente der Tendenzen und Zielsetzungen ihrer kti-
sowjetischen Religionsgesetzgebung seit vıtiäten und Verhaltensweisen 1mM kirchli-
19718, die sıch autf amtliche, 7 erst späat chen, politischen und gesellschaftlichen
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